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Inland. 

T ie gt .si:t te Frau in Rhode 
gestand war: .t’1·J. Amt IoroonCentral 
Falls, welk-te knrzliat starb. Eise tvogi 
nicht wenig-r ais too its-same i 

Erftnreiinflren am L« it e r- 
fonntas e lickicckten die Etrasien von 
Ento, Minn. Tie Zitmeewelten hatten 
eine Hohe von irrt-o txt-is acht Zenit 

siurioie Livitstandostati - 

it iten ltazt -teuben, Me. ., ftir die 
letzten 12 Monate aufzuweisen Wah- 
rend derselben ereigncten sich nämlich 
in dem Orte ie 16 tssebvrteth Sterbe- 
salle und Becheirathungen 

Zwillinge ntit verschiede- 
n e n N e b n est-e t a g e n erblickten nett- 
lich in tSireen Island, Mich» das Licht 
der Welt. Tet« eine kleine Weltbiirger 
wurde not Mitternacht nnd der andere 
etwa eine Minute nach Mitternacht 
geboren. 

Von einem merkwürdigen 
Zusammentreffen wirdatte Jo- 
land Point, L«t. ,vermeldet Die ein- 
zigen Gaste-, welche ein dortiges Hotel 
kürzlich an einem Sonntage auszuwerfen 
hatte waren ein Arzt ein Geistlicher, 
ein Hündler iiir Leichenbestattunga- 
meniilien und ein-—(Sikabsteinl)ändler. 

ZurNefortnirunC derMän- 
nertleidung hat sich jitngithin ein 
aus jungen tlliannern bestehender Klub 
in Jndianapotie, Ind» gebildet. Die 
Klubmitglicder haben sich gegenseitig 
verpflichtet, während der Sommer- 
monate nur Kniebosen zu tragen, die 
sie als eine »verminitige Kleidung« be- 
zeichnen. 

Just sag, ans inficirt-a 
wurden in der vorjalrrigcn Saisontn 
Britiichs Columbia oerpackt. In dieser 
Zaiion erwartet matt am Columbia- 
Flusse eine enorme Ausbeute Viele 
der dortigen Lache Präservirunge- 
geichijfte sind ans Ver. Staaten-Gebiet 
vertegt worden, da in Canada drei-arise- 
sang nut« mit Netzen geschehen darf, 
während eo in der llnion erlaubt ist, 
den Fisch mit irgend einem Netathe zu 
fangen. 

Ver letzte Bewohner Pape-; 
welle, Pa» hat dieser Tage das Toron 
verlassen. Vor iiiehreren Jahren noch 
zählte Hopetoell 500 Einwohner, und 
in seinen besten Tagen bildete der Ort 
das Centrum siir die Fabrikation von 

rohein Gnszeisem das vermittelst Hoch- 
ösen mit Holztohlenseiierung herge- 
stellt wurde. Die Horhösen niit Att- 
thraeittohlettheiznng haben jene Hoch- 
öscn and dein Sattel gehoben, nnd seit 
der Zeit beaann der Verfall der einst- 
male blühenden Industrie Hopenielle 
nnd des Ortes selbst. 

Sein Gehalt sieh selbst be- 
sehnitten hat tiirziieh der Commi- 
Nichter Venttett in Caiiwbell Coiintn, 
Lin. Während einer Ziniing des Fie- 
talgerichto befahl Brunett, sein, Bett- 
nette, Fahreegehait von 81700 ans 
stim- iii rediizirein Illetilriind hiersiir 
gab er an, die aegeiiniartigen finanziel- 
len Verhältnisse deedonnthe gestatteten 
ed nicht, seine, Verirrt-ite, itlrbeit so 
hoeh zii bezahlen. Ted Weitere-n er- 

llarte Vermitt, er habe den zlliagistrates 
herren, eine denen sieh due genannte 
Gericht zitsatninenieht, eine Gelegen- 
heit geboten, in der Zaehe einzugehen, 
doch hatten dieselben sein Gehalt nitht 
liirzen wollen. 

Eine Lebeiteaesahrtin nn- 

ter den Gefangenen eines-isoli: 
zeigeriihto sucht sich Zur Zeit der Utah- 
rige, tiiit irdischen Gittern gesegnete 
Satiteiderineister Chor-les Echnck in 
Brootihn, N. Y. In Ballsalen nnd 
ans Pielnickd hat er sein Ideal nicht 
gefunden, nnd so ist Charlees in der 
Ansicht gelangt, daß ein Mädchen, wel- 
chen er durih eine Heirath niiö der 
Misere der Noth nnd der Hast entreißen 
wiirde, ihn selbstloe lieben nnd bes- 

liicken winde. Ler deutsche Dolntets scher Ver-gen welchem er sich anver- 

traiite, hat ilnit iti der Nahe- dee Tribu- 
nale einen Ein eitigeriiiunt, damit er 

sich alle triesangetten genan betrachten 
und eine gute Aiiciiiuihl treffen kann. 

Rossi ttirteni Heimwe- 
thwindel sind während der letzten 

« konnte Chinesen in verschiedenen 
Theilen Jdahoo ziiin Opfer gefallen. 
Das Gannertrio bestand ans einein 
etwa sit-jährigen sechs Fast ho en 
Manne, der sich siir einen alten »Hol- 
dateit anogalH sowie zwei Frauenzim- 
tnein nett anziehender Erscheinung- 
itlni qetshiitte Weise wurde der Sohn 
deo himmlischen Reiches veranlaßt, 
eine der Eihatteii zu heirathen. Nach 
der Heime-it irrt-liest die Heide dantt 
heimlich ihieii iihtiniiitgigenHerrn Ge- 
mahl, wobei sie nicht nergasi, aiisier 
ihren Braut-geiilieiiten iiorh sonst ttlllee 
von Werth, dacs sich iiiir irgendwie 
transportireit lief-, iititziinelntietn 

Während dee Taiiteito ge- 
storben ist der ttiahrihss itaiiiilleiiei 
seraeant Heiden in Et. reinr. Ei 
hatte naih Lustihrigetn Dienste in der 
Armee gerade seine Entlassung erhal- 
ten nnd beabsichtigte, weitere tsi Jahre 
in der Festnngosstrtiiterie tu dienen. 

Ihm zn Ehren hinten seine Kameraden 
ein Abschiedesest veranstaltet, bei dent 

anih slott aetatitt tinii·de. Alb das Fest 
beinahe zu Ende wat, bestellte Holan 
noch einen Walten doch hatte ersieh 
lanin einmal ini ttreise gedreht, ale 
er lautlos zu Boden stürzte. Wenige 
Minuten später war er todt. Der Ver- 
storbene war ein ausgezeichneter Unter- 

itier nnd hatte ln seinem Abgangs- 
ertisitate ein Charakterzeiigniß be- 

kommen, tote man es nnr Weniaen 
ertheilt. 

..-.·.. » -.--. 

Zur Landplage sind die 
Kanineben in der Gegend von 

Free-no, Cal» geworden. Zu vielen 
Tausenden nat man die schädlichen 
Nager bereite erschaffen, vermittelst 
Gift beseitigt oder aus Treibsagden er- 

legt, ohne dast sieh augenscheinlich ihre 
ahl betätigen hätte. Tausende der 

ehiere sind schon an einem einzigen 
Tage getödtet worden, ebenso viele 
ftrinnten aurs den umliegenden unmitt- 
vitten lsicländen wieder zu. Man 
schätzt, das: drei lianinchen so viel Ge- 
treidc verzehren, wie ein Schaf. Anlaß- 
liih einer Treibjagd im Februar d. J. 
wurden Tausende der gefräßigen Nager 
vernichtet, einen Monat später indeß 
konnte man ihre Zahl auf demselben 
Terrain auf gut tua,()00 anschlagen- 
Eine andere Treibjagd aus die Lavin- 
eben wurde im März d. J. veranstaltet, 
die Thiere stellen sieh aber schon wieder 
in Echaaren ein. 

An die neue Bürgermeiste- 
ri n zu Gaylord, Kan» ist letzthin 
eine von sämmtlichen dortigen Frauen 
unterscichnete Petition eingereicht wor- 

den, in der die holden Petcntinnen 
Frau Hainen-so heißt das genannte 
Stadtoberhaupt——bitten, eine gewisse 
Frau Kline zum Stadtmarsehall zu er- 
nennen. An dieser Frau Flline, so siihrt 
die Petitian ane, hätte man dann einen 
Beamten, welcher den Salnhnwirthen 
und anderen den Frauen niclkt angeneh- 
men Geschäften derartig din Stand- 
punkt klar mache, daß die Männer ge- 
nöthigt werden, ihre Abende zu Hause 
zuzubringm An besagter Ernennung 
ist ebenso wenig zu zweifeln, wie an 

der Bestätigung derselben seitens des 
Etadtrathe, welcher gänzlich aue 

Frauen besteht. 
Ein sonderbarer Philan- 

throp bält sich seit Kurzem in Co- 
lumbue, Q, aus. Es ist ein etwa n» 
Jahre alter Mann, der sich in etwas 
plsantaftisäser Weise kleidet; ai· der 
Brust trägt er stets-z einen großen Blu- 
tiieiisti«.ius:, und wenn er aus der Zugs-e 
einein lnibschen Mädchen begegnet, bie- 
tet er der Eäionen eine Blume aus 
dem Ztrauß an. Auch alsJ Wohlthäter 
lat er sich gezeigt; siir mehrere arme 
Familien liat er nämlich Gewerb-Waa- 
ren gekauft. Der sonderbare Mensch 
soll in Garrett Countn, Md., Farmcr 
gewesen sein, bis ilnn tin-nich ein in 
Zeltottland verstorbener Onkel ein gra- 
ste-J Vermögen hinter-tiefe Solche Erben 
sollten nur etwas zahlreicher sein. 

Polizeistaat-e fiir verhei- 
rathete Männer wünschen viele 
Leute in komisch Nebr. Die soge- 
nannte ,.:’!bendglockensOrdinaiiz,« nach 
welcher blinder um 9 llhr Abende- zu 
Hause sein nnisien, stößt ans Wider- 

.stand, nnd die braven vaoncnten be- 
reiten nun eine neue erinantzvon 
welche jenen Befehl siir die Minder 
ansheth und diesen fiir die verheirathe- 
ten Männer Zur lsielinng bringt. Ein 
weiteres Sladtratheniitglied wird die 
samoie Ordinari; im Stadtrathe zur 
Vorlage bringen. Fiir dieselbe sind 
anrh bereits einige andere iniirdige 
Ziadtvater gewonnen, doch glaubt inan 

nicht, das; die Vorlage paisirt werden 
wir 

N eh«-siihrigerVerlobnng 
geheirathet hat Zanire Turner 
von Mevean Conntn, Jll. Zwischen 
den beiden Verlobten kam ed damals 
zu einein Streite-, woranf Turner nach 
dein Westen ging. Erst neulich bereute 
er seine liebereilnng dinrzentschlossen 
schrieb er an seine ehemalige Flamme, 
ein Pera-. srin illmanda Nillespie, einen 
Brief mit der Bitte, mit ihm in 
Cedarville, nan» insammenzutreffen. 

Turm-r erhielt Vlmandakheno Ver- 
Zeihnng nnd Hand, nnd bald wurde 
srohliitie Ziswrhzcit gehalten. Der 

; ,.sunge« Ehemann Zahlt 7:t, iein holdes 
» Weinens Ossz Eonnner. i 

i Zeltsame Folgen zeitigte 
Idie Krankheit einev lsiladbliisere 
Ein Ilnderioih Ind. Der Mann lag 
Ieine Zeit lang an Tnpth selnvrr dar- 
Inieder. Er erholte sich zwar torperlich 
Evollstiindig wieder-, sein Meist zeigt 
Iaber eine inerliviirdige llninachtnng 
ETer Mann vermag sieh auf leine Per 
sson mehr in erinnern, die er vor seiner 
Isirantheit kannte. anher ein geschick- 
Eter Arbeiter in seinem Rache, hat er 
l jth Alle-I dahin Einschlagige vergessen. 
iJni Uebrigen ist der Mann durchaus 
Eoerniinftig. I ki- ks,.t -»-«,.-—4!«.---. 

; »Dort tutis Uscuttutruuku 

Umgehen feierte neulich Hannah Chard 
ihren lus. Nelntrtetag int Hause ihre-J 

»I» Jahrenlken Lohnes Tante smnnah 
von Ist-krell, nloliultir Um uml, Jud» 
ist noch recht innig nnd ro u th l e mit 
besonderer Freude ein P f e i f ehe n; 
sie wurde in Viandtnnine, Pa» 
ltoren, wo ihr Vater Peter Mildeberger 
ansasiig war. 

lieber -t0,(««) Sperlinge 
sind während der letzten txt Monate 
in tslratiot Eoinitn, Mich» getödtet 
worden. Die Vogel erscheinen nichts- 
defioweniger io zahlreich wie früher. 
Mr einen dortigen Speilinggiiiger bil 
den die Prämien, welche fiir die Ver- 
nichtnng der Zool-en gezahlt werden, 
ein dnrchfrhnittlirheo monatlicheo Ein- 
kommen von Otto 

, Zäinrnrlirhe Kaufleute Plu- 
month Mich» haben jüngst die gegen- 
lseitige Vereinbarung getroffen, weder 

;«(arbettdritejbilder, noch Preiopackete 
oder andere L inge, womit man bit-lang 
Wunden anzulocten versuchte, hinfiiro 
mehr anzubieten- 
; Ein Stachelirhwein wurde 
slevter Tage in Ware, Mass» einge- 
Iiangm Die Thiere find itn Bay- 
LStaate außerordentlich selten. 

.--«-.---- ---·.---- 
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Internationale wissenschaftliche 
Tauschaultalt. 

Wenigen Laien dürfte die Thatsache 
bekannt sein, daß die »Sn1ithsonian 
Institution-« in Washington, D. C» 
unter ihren Einrichtungen eine inter- 
nationale Tauschanstalt a weist, die 
ihre Thiitigleit im Jahre l s2 bkganm 
Sie hatte iich die Aufgabe gestellt, den 
Tausch von wissenschaftlichem Material 
zwischen wissenschaftlichen Gesellschaf- 
ten und Forschern in den Ver. Staaten 
und fremden Ländern Jr zu besorgen. 
Zu diesem Zwecke itcsie mit den 
wissenschaftlichen Gesellschaften und 
Gelehrten der ganzen eivilisirten Welt 
in Verbindung getreten, und die Zahl 
ihrer Korrespondenten beträgt heute 
etwa 2-t,(«m. Viele große Hammer- 
gesellschasten unterstiihteu dad Unter- 
nehmen durch srachtfreie Besorderung 
der Tauschgegenstiinde, die nur in 
Büchern, Karten nnd anderen Druck- 
sacheu bestehen dürfen. Man stellt die 
Seiidnngen, von denen jede einzelne 
einen halben iiubikfusz Raum niiku 
überschreiten darf und gut ueroaelt und 
adressirt sein musi, dein iniehsnoohnen- 
den Ageuten der »Eniithsonian Insti- 
tution« zu (fiir Deutschland Dr. Felix 
Flügel in t-cipzig). und dieser sorgt 
für freie Beförderung nach Was hington, 
von wo aus die einheitliche Weiter- 
befördernng geschieht. Von 1852 bid 
1895 sind i,4.«')l),448 Biirherpackete 
zur Vertheilung gelangt, und in den 
letzten drei Jahren betrug dar Gewicht 
der durch das Bureau gehenden Bücher 
jährlich iibcr tun Tonnen. Daß diese 
Anstalt viel zur Erleichterung des 
internationalen wissenschaftlichen Ver- 
kehrs gethan und so zur Förderung der 
Wissenschaft wesentlich beigetragen 
hat, ist ersichtlich; und die Männer, 
die diese Uusunnne von Arbeit über- 
walltigen und die Regierung, die das 
Unternelnnen finanziell kräftig unter- 
stliut, verdienen daher mit Recht die 
vollste Anerkennung der ganzen wissen- 
schaftlichen Welt. 

Oberstutthientenant. Das 
Schnldenmaehen der Lffiziere wird in 
der österreichischen Armee sehr streng 
geahndet und mancher der Herren must 
ost lange unfreiwillig das Zimmer 
hüten, weil der gestrenge Oberst von 

irgend einem Manichäer eine Fllage 
erhalten hat. Ein Agramer Blatt er- 
zählt nun folgende ergötzliche Ne- 
schichte: In einem Regimente—das 
jedoch nicht in Agram garnisonirt--- 
diente ein junger lustiger, immer in 
Streichen anfgelegter Lieutenanh der 
von einent Neldgeber, dem er los) Nul- 
den schinden-, verklagt worden war. 
Der Oberst deeklkegintents war in Be- 
zug anf Echnlden äußerst streng, nnd 
dem Lieutenant, der fiir ll llhr zum 
Regimenterapttort bestimmt worden 
war, bliihten sichere In) Tage Zimmer- 
arreft, wenn er bis dahin die Sache 
nicht ordnete. Nach Hause zn schreiben 
war schon zu spat, itn Ort war kein 
Geld auszutreiben, was thun?—lltn 
halb ll Uhr klopfte er« an der sianzlei 
des Obersten zslxri sein ,..i,’1erein!« 
tritt der Lientettant ein. »Herr 
Oberst, ich bitte ecliorsanist, darf ich 
mit dein Herrn Lberittn einige Worte 
privat reden?«- »Bitte,« entgegnete 
der Nestrenge »sich bin ron meinem 
Geldgeber geklagt trat-den nnd hin um 

ll Uhr zitni stieaitnetneravport be- 
stimmt. Wenn ich dir Zabe bis dahin 
nicht ordne, dankt i;»t«t·rt mich der lHerr 
Reginientelrsi.:::«s.1.:-Ia::t in einer halben 
Stute-«.:-:.sithtr sirb bitte daher 
den Herrn Li-» sls.:, inir lsnt Gulden 
zn leihen.« Mit-, mittler sah der 
Oberst den Lienlenant an, der ntit dem 
unschuldigsten Nasid-ne bon der Welt 
vor ihm stand. Uclirh griff der Ge- 
ftrenge in die täten-rasche und gab dein 
Lieutenant die aetbinischte Summe-. 
Nach einer halben Ztnnde stand der 
Lieutcnant mit der Qtiittnna vor dem 
Regttnentdtomtnandfntz der große 
Mtihe hatte. nsahrend des Nadporte 
ernst zu bleibeiz 

Bei der rusiischen Kaiser- 
trönnng, die itn Mai d. J. in 
Moskau stattfindet, niird jeder Vesncher 
gewissermaßen als lsiait dea Hat-en be- 
trachtet nnd erhellt nnentgtltlirli ein 
halbes Pfund stachen nnd ein halbes 
Pfund Zitttetgebiiiß sonsie ein«-n lind-. 
schen Krug, den er sich nach Belieben 
stillen lassen tann. Eolcher set-irae iind 
nicht weniger ala wann-» Ztna bestellt 
worden; sie sind and Hinn anaefertigt 
nnd tragen den zlianienozna dee Irrt-en 
Sie bilden jedenfalls eilt hnbschee 
Andenken slir die treuen Unterthanen 
dee Hat-en, aber anch die Fremd-In mer- 

den sich darum t·eis;en, besonders-·- die 
sjtaritiitenfanimler! 

Voni Londoner lHunden-i eq. 
Aus London schreibt innu: Die Maul- 
loislnnsrordnung ded lssmiiihafloiallnsx 
fordert immer noih neue Opfer. llnlei 
den lmssl Hunden, die die Polizei die 
jetzt eingesungen hat, war ein toller 

Hund; seine Tollheit trug allerdinae, 
wie beruhigt-nd hinzugefnat mild, eilten 
milden Charakter. Von den tmzl 

Hunden sind nur 553 rel lamiisl worden, 
und 2.'-7 haben einen Iliiufer gefunden : 

der Rest ist aus diesem irdischen Juni- 
merlhal hinaudhefdrdert worden. 

Ahbanwiikdige Eteiniohs 
lenflötze soll Japan noch an 

700,000,000 Tonnen aufweisen. Jin 

Zaudelswekthe kommt die japanische 
ohle der australifchcn Kohle gleich. 

Genau l4,014 Kinder ge- 
tauft hat der Reverend Catter in 
Liverpool, England, innerhalb der leh- 
ten 17 Jahre. 

UTTER, Ihr, dass Parogoric, P.atoman’s Tropfen, God- 

frey’8 Cordial, manche sogenannte "Soothing Syrups’’ und die meisten 

Medizinen für Kinder aus Opium oder Morphin bestehen ? 

Wisst Ihr, dass Opium und Morphin verdummende narkotische Gifte sind ? 

Wflsst Ih r, dass in den meisten Landern Apothekern nicht gestattet ist, Parq^Va zu 

verkaufen, ohne sie als Gifte zu etikettiren ? 

Wisst Ihr, dasH Ihr Euren Kindern keine Medizin Belltet verabreichen lassen, ohne 

dass Ihr oder Euer Arzt wisset, woraus dieselbe besteht? 

Wisst Ihr, dass Oastoria eine rein vegetabilische Zubereitung un i dass jeder Flasche 

ein Verzeichniss seiner Bestandthcile beigegeben ist ? 

Wisst Ihr, 'lass Oastoria die Verordnung deB borühmton Dr. Samuel Pitcher, dass es 

nahezu dreissig Jahre gebraucht worden ist und dass houto mehr Oastoria verkauft wt»d a!s 

von allen anderen Medizinen für Kinder zusammen genommen? 

Wisst Ihr, dass das Patent-Amt der Vereinigten Staaten und diejenigen anderer Län- 

der dem Dr. Pitcher und seinen Rechtsnachfolgern das ausschliessliche Recht zur Benutzung 
des Wortes “Oastoria" und der damit verknüpften Formel zuerkannt haben und dass jede 

Nachahmung ein mit btaatsgefängniss zu bestrafendes Verbrechen ist ? 

Wisst Ihr, dass einer der Gründe, welche die Regierung zu dieser Inschutznabmo ver- 

anlasst hat, ln derTbatsacbe zu suchen, dass Oastoria absolut unschädlich ist? 

Wisst Ihr, dass 35 gleiche Dosen Oastoria für 35 Cents, oder einen Cent per 

Dosis, geliefert werden ? 

Wisst Ihr, dass Euro Kinder, versorgt mit diesem vollkommenen Präparat, gut aufge- 
hoben sind und Eure Nachtruhe nicht stören ? 

Nun, diese Dinge sind Wissenswerth, denn es sind Xhatsachen. 

Das Fac-^lmlle 

Unterschrift von 

befindet sich auf 

jedem Umschlag. 

Kinder schreien nach Pitcher’s Castoria 
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